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Bekanntmachung: Beschluss über den
Bebauungsplan Nr. 64 „Mittelweg“
Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner Sit-
zung am 15.09.2009 den Bebauungsplan Nr. 
64 „Mittelweg“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. Die Begründung vom 
11.06.2008 ist Bestandteil des v.g. Beschlus-
ses. Der räumliche Geltungsbereich ergibt 
sich aus der aufgedruckten Übersichtskarte 
(Kartengrundlage: Deutsche Grundkarte).
Der Bebauungsplan Nr. 64 „Mittelweg“ wird 
mit der Bekanntmachung rechtskräftig und 
liegt mit der v.g. Begründung ab sofort zu 
jedermanns Einsicht im Rathausnebenge-
bäude, Rathausstraße 3, Zimmer 26, wäh-
rend der Dienststunden aus. Über den Inhalt 
des Planes und seiner Begründung wird 
wunschgemäß Auskunft gegeben.

Bekanntmachungsanordnung:
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Die Bekanntmachung des Beschlusses er-
folgt aufgrund des § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
27.08.1997 (BGBl. I S. 2141), des § 52 Abs. 3 
der Ge-meindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 
Bekannt-machung vom 14.07.94 (GV NW 
S. 666), der Verordnung über die öffentliche 
Bekannt-machung von kommunalem Orts-
recht (Bekanntmachungsverordnung - Be-
kanntmVO) vom 26. August 1999 (GV. NW. 
S. 516) und des § 15 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Alpen vom 08.11.1999, jeweils in 
den zur Zeit gültigen Fassungen.

Hinweise:

1. �Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB wird auf die Vorschriften über 
die Entschädigung von durch den Bebau-
ungsplan eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen von entsprechenden Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

2. �Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass unbeachtlich werden

    1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

    2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

    3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 

entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 
2a BauGB beachtlich sind. 
3. �Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 

für das Land Nordrhein-Westfalen wird 
auf folgendes hingewiesen:

    �Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,

    a) �eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

    b) �die Satzung, die sonstige ortsrecht-
liche Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

    c) �der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

    d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-

vorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Alpen, 06.10.2009   
Der Bürgermeister (Ahls)
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Die Gemeinde Alpen hat die allgemeine 
Ausstellung der Lohnsteuerkarten für das 
Jahr 2010 abgeschlossen. Die Lohnsteuer-
karten wurden den Bürgerinnen und Bür-
gern inzwischen durch die Deutsche Post 
zugestellt.
Lohnsteuerpflichtige Personen, die am 
20.09.2009 (maßgeblicher Stichtag für 
die Ausstellung der Lohnsteuerkarten) 
ihre Hauptwohnung im Gebiet der Ge-
meinde Alpen hatten und bisher noch 
keine Lohnsteuerkarte für das Jahr 2010 

erhalten haben, können die nachträgliche 
Ausstellung im Bürgerbüro (Nebenge-
bäude) der Gemeindeverwaltung Alpen 
während der 
Öffnungszeiten: 
montags – freitags� 8.00-12.00 Uhr
dienstags zusätzlich� 14.00-18.00 Uhr
donnerstags zusätzl.� 14.00-17.00 Uhr
beantragen.

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung: Anmeldung der Schul-
neulinge im Gemeindegebiet Alpen
Die Anmeldung der zum Schuljahr 2010/2011 
schulpflichtig werdenden Kinder findet in 
Absprache mit den Schulleitungen an den 
die nachfolgend aufgeführten Terminen in 
den Grundschulen statt.

Gemeinschaftsgrundschule 
Alpen, Zum Wald 16

Donnerstag, 29.10.2009;
Freitag, 30.10.2009
Die Schulanmeldungen sind hier aufgeteilt. 
Um einen Termin zu bekommen, setzen Sie 
sich bitte, sofern Sie noch nicht seitens der 
Schulverwaltung angeschrieben worden 
sind, mit der Schulverwaltung, Frau Boß-
mann (Tel: 0 28 02/9 12-1 35), in Verbindung.
Die Erziehungsberechtigten werden ge-
beten, die Anmeldung mit dem Kind in der 
Gem.-Grundschule Alpen durchzuführen.

Wilhelm-Koppers-Gemein-
schaftsgrundschule
Menzelen, Ringstr. 92

Montag, 02.11.2009 in der Zeit von 
08:00 bis 12:00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung mit 
der Schulleitung. Die Kinder brauchen zur 
Anmeldung nicht erscheinen.

Gemeinschaftsgrundschule 
Veen, Kirchstr. 16

Mittwoch, 04.11.2009 in der Zeit von 
08.00 bis 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung mit 
der Schulleitung. Die Kinder brauchen zur 
Anmeldung nicht erscheinen.

Anzumelden sind alle Kinder, die in der Zeit 
vom 01.09.2003 bis 01.09.2004 geboren 
sind. Auf Antrag der/des Erziehungsbe-
rechtigten können die Kinder eingeschult 
werden, die in der Zeit vom 01.09.2004 bis 
01.10.2005 geboren sind, wenn sie die für 
den Schulbesuch erforderliche Reife be-
sitzen. Die Entscheidung trifft die entspre-
chende Schulleitung. Vorzeitig in die Schule 
aufgenommene Kinder werden mit der Auf-
nahme schulpflichtig.

Zur Anmeldung sind die Erziehungsberech-
tigten gesetzlich verpflichtet. Vorzulegen ist 

Presseveröffentlichung

Information des Bürgerbüros
Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010

eine beglaubigte Kopie aus dem Familien-
buch oder die Geburtsurkunde des Kindes.
Alle Erziehungsberechtigten, deren Kinder 
schulpflichtig werden, erhalten noch eine 
Einladung, in der die Anmeldezeiten be-
kannt gegeben werden.

Die Anmeldungen für die Haupt- und Real-

schule finden Anfang des Jahres 2010 statt. 
Hierzu wird noch eine Mitteilung in der Pres-
se veröffentlicht.

Alpen, 23.09.2009

Der Bürgermeister (Ahls)

Niederschrift über die 29. Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses
der Gemeinde Alpen am 06.10.2009 um 17.00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses 
Beginn: 17:00 - Ende: 18:05 Uhr

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der 
Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest.

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu 
den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt. 
Es sind keine Einwohnerinnen und Einwoh-
ner erschienen. 

Die Tagesordnung wird nunmehr in folgen-
der Reihenfolge abgewickelt:

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung

1. �Feststellung von Ausschließungs­
gründen gemäß §§ 31 und 43 GO NRW

Ausschließungsgründe werden nicht mit-
geteilt.

2. �Bericht der Gemeinde Alpen über 
ihre Beteiligungen an Unternehmen 
und Einrichtungen in der Rechtsform 
des privaten Rechts zum 31. 12. 2008

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt 
von dem Beteiligungsbericht der Gemeinde 
Alpen zum 31. 12. 2008 gem. § 117 GO NRW 
Kenntnis und verweist die Angelegenheit 
zur Kenntnisnahme an den Rat.

3. �Bericht über die über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen in der Zeit vom 
01.04.2009 - 30.06.2009

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt von 
den Haushaltsüberschreitungen in der Zeit 
vom 01. 04. 2009 - 30. 06. 2009 Kenntnis 
und überweist die Angelegenheit zur Kennt-
nisnahme an den Rat.

4. �Bildung der 12. Verbandsversamm­
lung des Regionalverbandes Ruhr�  
hier: Wahl in den Vertretungen der 
Mitgliedskörperschaften

Beschluss: einstimmig

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt 
im Wege des Dringlichkeitsbeschlusses nach 
§ 60 Abs. 1 GO NRW, den Bürgermeister für 
die Wahl in die 12. Verbandsversammlung 
des RVR vorzuschlagen.

5. �Bericht über Ausführung von Be­
schlüssen sowie sonstige Mittei­
lungen des Bürgermeisters und 
Anfragen der Ausschussmitglieder

Der Bürgermeister berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 26.05.2009.

Sodann informiert er über folgende Angele-
genheit :

- �Aufforderung des Kreises Wesel zur Benen-
nung eines Vertreters für den ‚runden Tisch 
älterer Menschen‘ 

Es wird eine mündliche Anfrage gestellt und 
entsprechende Informationen gegeben.

BM Ahls, Vorsitzender
Janßen, Schriftführer
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Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
Donnerstag, 19.11.2009, 11.30 Uhr, im 
Saal 20, Amtsgericht Rheinberg, Rheinstr. 
67, 47495 Rheinberg das im Grundbuch von 
Alpen Blatt 577 eingetragene Grundstück
Grundbezeichnung:
Gemarkung Alpen, Flur 1, Flurstück 613, Ge-
bäude- und Freifläche, Die Huf 2, groß: 350 
qm
versteigert werden.
Laut Wertgutachten handelt es sich bei dem 
Objekt um eine unterkellerte zweigeschossi-
ge Doppelhaushälfte mit ausgebautem Dach-
geschoss und Pkw-Garage. Ursprünglich han-
delte es sich um ein Einfamilienwohnhaus 
mit Einliegerwohnung, das anschließend 
aber als Dreifamilienwohnhaus umfunktio-

niert wurde. Wohnung 1 im Erdgeschoss 
mit 75,29 qm Wohnfläche, Wohnung 2 im 
Obergeschoss mit 78,70 Wohnfläche und 
Wohnung 3 im Dachgeschoss mit 49,56 qm 
Wohnfläche. Ursprungsbaujahr 1972.
Der Versteigerungsvermerk ist in das ge-
nannte Grundbuch am 02.03.2009 eingetra-
gen worden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a Abs. 5 
ZVG auf 180.000,00 EUR festgesetzt.
Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch 
nicht vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte dieses Recht spä-
testens im Termin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anmelden Er muss das 
Recht glaubhaft machen, wenn der Gläubi-

ger widerspricht. Das Recht wird sonst bei 
der Feststellung des geringsten Gebots nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt. Soweit die Anmeldung oder die er-
forderliche Glaubhaftmachung eines Rechts 
unterbleibt oder erst nach dem Verteilungs-
termin erfolgt, bleibt der Anspruch aus die-
sem Recht gänzlich unberücksichtigt.
Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen 
vor dem Termin eine genaue Berechnung 
des Anspruchs, getrennt nach Hauptbeleg, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und der 
die Befriedigung aus dem Versteigerungs
gegenstand bezweckenden Rechtsver
folgung, einzureichen und den beanspruch-

ten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann 
die Erklärung auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des 
Versteigerungsgegenstandes oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder 
einstweilige Einstellung des Verfahrens zu 
bewirken, bevor das Gericht den Zuschlag er-
teilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Rheinberg, 25.08.2009
Kusenberg, Rechtspfleger
Beglaubigt: Schullenberg, Justizbeschäftigte

Zwangsversteigerungen

Am 18. Juli 2010 feiern Bürger und Be-
sucher der Metropole Ruhr ein einmaliges 
Fest der Alltagskulturen; und das mitten 
auf der Hauptverkehrsader der Region, der 
A 40/B 1. Für die Kulturhauptstadt Europas 
RUHR.2010 entsteht auf einer Strecke von 
fast 60 Kilometern aus 20.000 Tischen eine 
Begegnungsstätte der Kulturen, Generatio-
nen und Nationen – die längste Tafel der 
Welt.
Von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr wird die gesamte 
Strecke an diesem Tag in beide Richtungen 
gesperrt und für Besucher freigegeben. In 
Fahrtrichtung Duisburg wird die längste Ta-

fel der Welt zur Bühne kultureller Vielfalt der 
Metropole Ruhr. Auf der Fahrbahn von den 
Ausfahrten Dortmund bis Duisburg-Häfen 
wird der rund 60 Kilometer lange Tisch auf-
gebaut. Auf der Gegenrichtung von Duisburg 
bis Dortmund können alle interessierten die 
einmalige Chance nutzen, mit allem was Rä-
der, aber keinen Motor hat, die Autobahn zu 
befahren.
Die Gemeindeverwaltung hat nunmehr Mit-
teilung erhalten, dass insgesamt 5 Tische 
im Bereich Anschlussstelle Kreuz Duisburg 
für die Gemeinde Alpen reserviert sind. Die 
Gruppen, die sich an den Tischen niederlas-

sen, sind aufgefordert, die etwa 60 km lange 
Tafel der Kulturen mit eigenen Programm-
beiträgen mitzugestalten: Ob Gesang, Tanz, 
Musik, Kabarett, Theater, Lesungen oder 
auch einfach nur typisches Essen - alle Fa-
cetten der Alltagskultur sind an den Tischen 
zu finden. Hier trifft die Theatergruppe am 
Nachbartisch auf den örtlichen Fußballclub 
und der Tauben-züchterverein sitzt neben 
Hip-Hoppern. Hier treffen sich Familien zu 
großen Festen und Vereine zur Präsentation 
ihrer Hobbies.
Hinweise: An einem Tisch finden acht bis 
zehn Personen Platz. Strom und Wasser ist 

nicht vorhanden. Ein Verkauf ist nicht zu-
gelassen.
Wenn  Alpener Vereine bzw. Organisatio-
nen das Programm von „Still-Leben Ruhr-
schnellweg“ aktiv an den Tischen am 18. Juli 
2010 mitgestalten möchten, wird um ent-
sprechende Meldung bis zum 20. Oktober 
2009 unter Angabe der Programm-aktivität 
an die Verwaltung, Herrn Wolter, Tel. 912510 
bzw. Mail: joachim.wolter@ alpen.de, ge-
beten.

Still-Leben Ruhrschnellweg
– eine 60 Kilometer lange Tafel der Kulturen –

Plat schprääke. In Kooperation mit dem 
„Rhinberkse Sprookverein Ohmen Hendrek“ 
bietet die Volkshochschule in Rheinberg 
einen Mundart-Grundkurs an. Der Kurs 
zum sogenannten Rinbäärks Plat unter der 
Leitung von Theodor Horster, wendet sich 
an alle Interessenten, die unsere ureigenste 
Mundart kennenlernen möchten. Es ist vor-
gesehen, an mehreren Abenden Schritt für 
Schritt unsere hiesige Mundart anhand von 
vorbereiteten Texten mündlich und schrift-
lich nachzuvollziehen und zu erarbeiten. 
Der Kurs startet am Dienstag, 27. Oktober, 
18.00-19.30 Uhr (10 Termine) im Rheinber-
ger Schulzentrum. Gebühr: 40 Euro. Infor-
mationen und Anmeldung bei der VHS in 
Rheinberg, Tel.: 02843/907400 oder www.
vhs-rheinberg.de.

Fit für den Senioren-Alltag. Neues Bewe-
gungsangebot im Vormittagsbereich an der 
VHS Rheinberg Bewegungsaktivitäten kön-
nen u.a. dazu beitragen, die Alltagsmotorik 
zu erhalten, Erkrankungen vorzubeugen und 
das allgemeine Wohlbefinden zu steigern. 

Die sportliche Betätigung für seniorinnen 
und Senioren unter Leitung von Karl-Heinz 
Hemmerich findet in einer geselligen Ge-
meinschaft mit entsprechender Musik statt . 
Ziel des Kurses ist es, die Mobilität zu entwi-
ckeln, die Stärke aufzubauen, Sicherheit zu 
vermitteln und die Beweglichkeit zu erhal-
ten. Dienstag, 27. Oktober, 8.45 – 10.15 Uhr, 
Mehrzweckraum des Konvikts, 8 Termine, 
32 Euro. Anmeldung bei der VHS Rheinberg, 
02843-907400 und www.vhs-rheinberg.de.

Erste Hilfe bei Säuglingen und Klein­
kindern. Wer Kinder hat, weiß, dass es im 
Alltag nicht nur bei Schrammen bleibt, son-
dern dass auch Notfallsituationen auftreten 
können. Wenn die Kleinen akut erkranken 
oder sich verletzen, kommt es auf schnelle 
erste Hilfe an. Das Wissen zu besitzen, was 
man z.B. bei Fieberkrämpfen, Insekten-
stichen, Verbrennungen, Vergiftungen, 
Verschlucken von Fremdkörpern tun kann, 
gibt Ruhe und Sicherheit. Diese Kenntnisse 
können Mütter, Väter, Großeltern, Erziehe-
rinnen und alle, die Säuglinge und Kleinkin-

der betreuen, in dem VHS-Kurs „Erste Hilfe 
bei Säuglingen und Kleinkindern“ erwerben. 
Der Kurs beginnt am Mittwoch, 28. Oktober,  
19 Uhr - 21.15 Uhr ( 3 Termine) unter der 
Leitung des Fachkrankenpflegers für Inten-
sivmedizin Thomas Kaczmarek im Hospiz 
Haus Sonnenschein  in Rheinberg. Gebühr: 
20 €. Weitere Information und Anmeldung 
VHS Rheinberg: 02843-907400 sowie unter 
www.vhs-rheinberg.de.

Body Workout: Neues Bewegungs­
angebot  der VHS Alpen. Ein fitness-
orientiertes Ganzkörpertraining, in dem 
sowohl Ausdauer, Koordination als auch 

Kraft gefördert werden, beginnt unter Lei-
tung von Bärbel Heibrock am ersten Schul-
tag nach den Herbstferien. Das Training ist 
eine Mischung aus Gymnastik, Fatburning 
und Kräftigung bei motivierender Musik. 
Leichte Schrittkombinationen aus dem Be-
reich Aerobic ergänzen das Programm. Mit 
diesem Training kann jeder - ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene - seine körperliche 
Fitness steigern. Montag, 26. Oktober, 20 – 
21.30 Uhr, 8 Termine, 32 Euro. Anmeldung 
bei der VHS Alpen, 02802-96840 und www.
vhs-alpen.de.

www.
alpen.de
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginderi-
cher Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; Frak-
tionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags:	 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im Rathaus der Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz
0281/9620-753  
Zimmer 4, Buchstabe A - J

E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion 
Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754 (nur 
Montags und Mittwochs -ganztägig -), Fax 
0281/9620-755
für U 25 Herr Olaf Striebeck
02842/92739-205 (erreichbar bei der Stadt 
Kamp-Lintfort)

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung, Soziales, Schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, Umwelt, Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft: Tel.: 
0172/9402360

Notruf Feuerwehr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600

Der Kranken- und Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht wer-
den, geben Sie bitte Namen und Telefon-
nummer an, es wird zurückgerufen. 
In dringenden Fällen wählen Sie bitte den 
Notruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in den 
Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, Rat-
hausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz - 
Krankentransporte
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags	 15.30-18.30 Uhr
dienstags	 15.00-17.00 Uhr
mittwochs	 geschlossen
donnerstags	15.00-17.00 Uhr
freitags	 10.00-12.00 Uhr
	 15.00-17.00 Uhr
samstags	 geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden.
Dabei ergaben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Ortsteilen 
Bönninghardt, Menzelen-Ost und -West von 
Rheinberg.  Dies bedeutet, dass die ambu-
lante Sprechstunde nicht mehr in den orts-
ansässigen Arztpraxen, sondern zentral in 
der notärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3 a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. Die Sprechstunden werden dort 
wie gewohnt in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 
von Rheinberg aus angefahren.

16.10.2009
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170

17.10.2009
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
18.10.2009
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
19.10.2009
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
20.10.2009
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
21.10.2009
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
22.10.2009
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
23.10.2009
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
24.10.2009
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
25.10.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
26.10.2009
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
27.10.2009
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
28.10.2009
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
29.10.2009
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
30.10.2009
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
A c htung     :
Weitere Apothekennotdienste ent­
nehmen Sie bitte der Tagespresse.
Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und  Ohrenärztlicher Notdienst:
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Mittwoch, 28.10.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs:	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schulferi-
en geöffnet (ausgen. die Ausleihe am Diens-
tagvormittag)! Telefonisch ist die Bücherei 
unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15.00 bis 16.30 Uhr Kindercafé 
für 5- bis 9-jährige; von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Teenietreff für 10- bis 13-jährige; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche 
ab 14 Jahren. Freitag: von 15.00 bis 17.00 
Uhr Mädchentreff für 10- bis 14-jährige; von 
17.30 bis 18.30 Mitarbeiterkreis; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Ansprechpartner: Jugendbetreuer 
Angus Friedrich, verantwortlich für den Kin-
der- und Jugendbereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Dr. Werner Hübl, Tel.: 02801/5155
Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene� jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mitglieds-
beitrag für den/die Ehegatten/-in auf
� jährl. 30,00 Euro)

Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende� jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
� jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
  7.50-  9.25 Uhr / Realschule Alpen 
  9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
  9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
  8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
  8.00-11.40 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
  7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)

Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

in der Zeit vom 16.10.2009 
-30.10.2009
18.10.2009
10.30 Uhr, Mundartfrühschoppen in der 
Gaststätte Thiesen Bönninghardt, Veran-
stalter: Heimat- und Verkehrsverein Alpen
25.10.2009
Jubiläumsveranstaltung zum 50 jährigen 
Bestehen des Musikvereins Menzelen, 10.30 
Uhr hl. Messe, anschließend Jubiläumspro-
gramm im Saale Wynen, u.a. präsentiert 
der Verein für Brauchtum und Geschichte 
Menzelen eine Ausstellung zu ‚50 Jahre Mu-
sikverein Menzelen‘ 
Vorankündigung:
31.10.2009
Herbstprüfung, Veranstalter: Verein für 
Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Veen

für die Zeit vom 16.10.2009 - 
30.10.2009
Katholische Kirchen-
gemeinde St. Ulrich Alpen

Freitag, 16.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Samstag, 17.10.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 18.10.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr �Festmesse anl. 25-jähriges Jubilä-

um v. Diakon Franz Küppers
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in der Kirche 

Montag, 19.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Dienstag, 20.10.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 23.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Samstag, 24.10.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 25.10.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in der Kirche
Montag, 26.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 27.10.
  7.45 Uhr Hl. Messe Kl. 7 in der Hauptschule
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 30.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Katholische Kirchen-
gemeinde
St. Vinzenz Bönninghardt
Samstag, 17.10.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 25.10.
  9.30 Uhr Hochamt

Katholische Kirchen-
gemeinde
St. Nikolaus Veen

Sonntag, 18.10.
  9.30 Uhr Hochamt

Dienstag, 20.10.
  9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen

Donnerstag, 22.10.
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 25.10.
  9.30 Uhr Dankgottesdienst Ferienlager

Donnerstag, 29.10.
19.00 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchen-
gemeinde Menzelen

Samstag, 17.10.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.10.
  8.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 24.10.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 25.10.
10.30 Uhr �Heilige Messe zum 50 jährigen 

Bestehen des Musikvereins Men-
zelen 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Alpen

Sonntag, 18.10.
10.00 Uhr �Gottesdienst, Johanneum / Do-

zent Klaus Göttler

Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr �Gottesdienst, Prädikant Schmidt 
10.30 Uhr �Ök. Festgottesdienst zum 50 jäh-

rigen Bestehen des Menzelener 
Musikvereins in St. Walburgis, Pfr. 
Zglinnicki / Pfr. Dr. Becks 

11.15 Uhr �Gottesdienst mit Taufe im Ge-
meindehaus Menzelen-Ost, Pfr. 
Dr. Becks

Vorankündigung:
Sonntag, 31.10.
19.00 Uhr �Gottesdienst zum Reformations-

tag mit Kirchen- und Posaunen-
chor, Pfr.‘in Becks

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !
In den Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt.

Neuapostolische
Kirche Alpen
Sonntag, 18.10.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 21.10.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.10.
  9.30 Uhr Gottesdienst

Mönchengladbach / Wesel (strassen.nrw 
). Der Landesbetrieb Straßenbau Nord-
rhein-Westfalen, Regionalniederlassung 
Niederrhein beginnt am 10.10.09 mit der 
Sanierung der Kreuzung Rheinberger Straße 
/ Weseler Straße. Die Kreuzung wird in 2. 
Bauabschnitten saniert. Im 1. Bauabschnitt 
(10.10. bis ca. 24.10.) wird die Weseler Stra-
ße in Fahrtrichtung Wesel voll gesperrt. Die 
Fahrtrichtungen Rheinberg / Xanten und 
Sonsbeck bleiben mit Baustellen-Lichtsig-
nalanlage erhalten.
Der Verkehr nach Wesel wird über die Kreu-
zung Grünthal und weiter auf die B 58 um-
geleitet. Im 2. Bauabschnitt (26.10. bis 7.11) 
wird die Weseler Straße in Fahrtrichtung 
Sonsbeck voll gesperrt. Die Fahrtrichtungen 
Rheinberg / Xanten und Wesel bleiben mit 
Baustellen-Lichtsignalanlage erhalten. 

Der Verkehr von Wesel nach Sonsbeck 
wird über die zu sanierende Kreuzung 
der B 57 weiter über den Veener Weg 
(K 23 bei Xanten) oder über die Schulstraße, 
Unterheide und Dickstraße (K 23 bei Alpen) 
umgeleitet.
Die Baukosten für die Sanierung der Kreu-
zung betragen ca. 400.000 €.
Die Sanierung ist erforderlich, da die Trag-
schicht im vorhandenen Oberbau vielfach 
bereits zerfallen und im Materialgefüge 
zerstört ist. Im Unterbau ist kein einheitlich 
tragfähiger Aufbau vorhanden.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
sich über die aktuelle Verkehrslage im Ver-
kehrsfunk und zu informieren. 
Pressekontakt: Christoph Angenendt, Tel.: 
0281-108222

Presseinformation

B 57 / L 460 Sanierung der
Kreuzung bei Birten
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Objekt: Dezimalwaage; Material/Technik: Holz, Eisen; Datum: um 1900; Erwerb von: Fam. Stein.

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil der 
Gesamtentwicklung einer Gemeinde. Hierzu 
trägt die kommunale Wirtschaftsförderung 
bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur Verbes-
serung der Faktoren, die die Standortwahl 
von Unternehmen beeinflussen.
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Faktoren 
(Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch für 
die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen be-
ziehen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe. Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen ohne 
Erwerbscharakter.
Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun
gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, 
Erweiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 

41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswesel.
de 
FREE-Niederrein –
Flächen – Recherche – System
für Ladenlokale
FREE-Niederrhein ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesellschaf-
ten von insgesamt 17 Städten und Gemein-
den des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur 
Miete oder zum Kauf für die Bereiche Einzel-
handel, Gastronomie und sonstige Dienstleis-
tungen kostenlos eingestellt werden können.
Neben Informationen zum Objekt (inklusive 
Detailkarte und Foto) bietet FREE-Niederr-
hein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.
Das Online-Angebot ist im Internet unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und Ko
operationspartner verfügbar.
Eintragungen und Pflege der Daten kön-
nen die Immobilien-Eigentümer über eine 
einfache und komfortable Administration 
im Internet selbst vornehmen. Gerne ist 
aber auch die Wirtschaftsförderung der 
Gemeindeverwaltung Alpen bei der Eingabe 
behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377
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Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
hat in seiner Sitzung am 25.08.2009 über 
den vorliegenden Antrag der esco GmbH & 
Co KG zum Austausch einer Abbaufläche be-
raten. Im Zuge dieser Erörterungen ist ein 
allgemeines Informationsdefizit zu Tage ge-
treten, dem die Gemeinde mit einer entspre-
chenden Bürgerversammlung entgegenwir-
ken wollte. Eine explizite Bürgerbeteiligung 
ist in dem vorliegenden Rahmenbetriebs-
planverfahren, das von der Bezirksregierung 
Arnsberg geführt wird, allerdings nicht 
vorgesehen. Der Informationsabend fand 
am 24.09.2009 in der Gaststätte „Zur Deut-
schen Eiche“ (Bernshuck 33, 46519 Alpen) 
unter Beteiligung der esco GmbH & Co KG, 
der LINEG und dem Deichverband Poll statt. 
Die ebenfalls eingeladene Cavity GmbH & Co 
KG hatte ihre Teilnahme wegen Terminüber-
schneidung abgesagt. Die Ergebnisse der Er-
örterungen, an der insgesamt 111 Bürgerin-
nen und Bürger teilgenommen haben (siehe 
beiliegende Teilnehmerliste), lässt sich wie 
folgt zusammenfassend darstellen: Die Ver-
sammlung wird um 19.05 Uhr eröffnet. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Herrn 
BM Ahls stellt die esco GmbH & Co KG ihre 
Abbauplanung in einem Fachvortrag als 
PowerPoint-Präsentation vor (siehe Anlage). 
Dabei wird betont, dass es sich bei der be-
antragten Tauschfläche um ein Reservefeld 
handele, das nicht ständig betrieben werde, 
sondern nur dazu diene, Nachfragespitzen 
und Ausfallzeiten bei anderen Feldern zu 
überbrücken.  
Die Diskussion wird intensiv aber durchaus 
sachlich geführt. Dabei standen zunächst 
die für die konkrete Bergschadensbeseiti-
gung und bergbaulichen Ewigkeitsschäden 
erforderlichen finanziellen Rückstellungen 
der örtlich zuständigen Unternehmen im 
Vordergrund. Hauptkritikpunkt war, dass 
weder klar sei, in welcher Höhe diese Kosten 
künftig anfallen, noch wie die betreffenden 
Gelder abgesichert wären.
Die esco GmbH & Co. KG versichert, dass die 
betreffenden Rückstellungen unterneh-
mensrechtlich abgesichert sind. Dies gelte 
auch für die Cavity GmbH & Co. KG. 
Im Nachgang dazu wird aus bürgerschaft-
licher Sicht an mehreren Einzelbeispielen 
aufgezeigt, dass man mit der bisherigen Ab-
wicklung der Bergschadensregelung durch 
die Solvay und ihre Nachfolgeunternehmen 
unzufrieden sei. Die Solvay hätte dabei in 
der Vergangenheit eine Beschwichtigungs- 
und Hinhaltetaktik betrieben. Irritierend sei 
zudem die örtliche Aufsplittung der Solvay 
in die esco GmbH & Co. KG und die Cavity 
GmbH & Co. KG. 
Seitens der esco GmbH & Co. KG erfolgt in 
diesem Zusammenhang ein Hinweis auf 
die geteilte Zuständigkeit bei der eventuell 
erforderlichen Regelung von Bergschäden. 
So sei die esco GmbH & Co KG für die Berg-
schadensregelung in den aktiven Abbau-
bereichen verantwortlich, während sich die 
Cavity GmbH & Co KG um die Abwicklung in 
den stillgelegten Abbaufeldern kümmere. 
Beide Unternehmen hätten hier Ansprech-
partner benannt. Ein entsprechender Infor-
mationszettel liegt im Versammlungssaal 

aus (siehe Anhang). Die Schaffung einer 
zentralen Anlaufstelle sei aufgrund der 
gegebenen Unternehmensstrukturen hin-
gegen nicht möglich.  Herr BM Ahls sichert 
eine Veröffentlichung der betreffenden Na-
mensliste auf der Homepage der Gemeinde 
und im Amtsblatt zu.  Es wird überdies die 
Frage nach möglichen Auswirkungen für die 
lokalen Fließgewässer und das Grundwasser 
gestellt. Insbesondere drohen eine Umkehr 
von Fließrichtungen und die Vernässung 
landwirtschaftlicher Flächen.
Die LINEG erläutert kurz die aktuelle was-
serwirtschaftliche Situation. Sie verweist 
auf ihren gesetzlichen Auftrag und die 
vorliegenden wasserrechtlichen Rahmen-
bedingungen. Grundlegende Änderungen 
der örtlichen Vorflut- und Grundwasserre-
gulierungen sind zurzeit nicht erforderlich. 
Allerdings müssen im gesamträumlichen 
Zusammenhang einige Pumpanlagen suk-
zessive ergänzt sowie ein Gewässerausbau 
durchgeführt werden. Die betreffenden 
Maßnahmen orientieren sich dabei jeweils 
an den zu erwartenden Absenkungen und 
sind aufgrund der bergbaulichen Einwir-
kungen bis in alle Ewigkeit fortzuführen. Die 
dadurch entstehenden Kosten werden ver-
ursachergerecht dem Bergbau angelastet. 
Obwohl sich Absenkungen im Bereich des 
unterirdischen Steinsalzabbaus durch 
flächenhafte und langsam wirkende Be-
wegungen auszeichnen, besteht bei den 
Betroffenen die große Sorge, dass sich da-
mit erhöhte Einflüsse auf die bestehende 
Wohnbebauung der Ortslage Menzelen-Ost 
und insbesondere die örtlichen Baudenk-
male einstellen werden. Betroffen sei auch 
die Straßeninfrastruktur sowie Leitungen 
und Kanäle. Kritisch wären dabei vor allem 
die zu erwartenden Schieflagen, Zerrungen 
und Pressungen. In diesem Zusammenhang 
wird mehrfach um eine regelmäßige Über-
prüfung der örtlichen Bausubstanz gebeten, 
damit etwaige Beschädigungen möglichst 
früh erkannt und zeitgerecht geeignete 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden kön-
nen. Überdies wären in der Vergangenheit 
auch in Einzelfällen nachweislich örtlich kei-
ne Sicherungs- und Anpassungsverfahren 
für Neubaumaßnahmen gefordert worden; 
hier sei es trotzdem zu Gebäudeschäden 
gekommen. Der Teilraum werde von den 
zuständigen Unternehmen ständig über-
wacht. Alle erforderlichen Messlinien- und 
–punkte sind eingerichtet. Die esco GmbH & 
Co KG bietet darüber hinaus an, in den von 
aktuellen Abbaumaßnahmen betroffenen 
Bereichen im Bedarfsfalle zu ihren Kosten-
lasten erforderliche Gebäudeeinmessungen 
und bautechnische Bestandsaufnahmen als 
vertrauensbildende Maßnahmen durchzu-
führen. Überdies sei es möglich, die aktuelle 
Abbausituation grundstücksbezogen zu 
dokumentieren. Eine entsprechende Kon-
taktaufnahme mit der Markscheiderei zur 
Vereinbarung von Ortsterminen sei jederzeit 
möglich. Alle tatsächlich bergbaubedingten 
Kosten werden dabei durch die betroffenen 
Unternehmen getragen; dies gilt auch für 
Sekundärkosten durch Gutachten und Ein-
zelprüfungen. Nicht jeder Bauschaden sei 

4. Änderungsanzeige zum Rahmenbetriebsplan für das Steinsalzberg-
werk Borth; hier: Informationsabend vom 24.09.2009 in Menzelen-Ost

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte di-
rekt an folgenden Knappschaftsältesten 
wenden:
Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708; Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine tele-
fonisch vereinbaren.
Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung Bund-
Versicherte und alle übrigen 
Interessenten im Rathaus in Alpen, 
2. Etage.
Die Beratungen werden von dem Ver-
sichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bund/LVA, Helmut Müller, 
Molkereistraße 2, 46519 Alpen (Menze-
len-Ost), durchgeführt.
Die nächsten Beratungen für den 

Monat  November 2009 finden 
statt am: Donnerstag, 05.11.2009 
und am Donnerstag, 19.11.2009 
zwischen 14.00 Uhr und 18.00 Uhr 
- Änderungen der o.g. Termine 
vorbehalten -.
Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen, 
Einzeltermine - am Beratungstag - ab-
zusprechen bzw. zu vereinbaren. Telefo-
nisch können Sie mich erreichen:   Mon-
tags bis Freitags zwischen 19 und 20 Uhr 
unter der Telefon-Nr. 02802/1701 
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen. Aufgrund 
persönlicher Erfahrungen kann ich Ihnen 
mit Unterstützung des Bundesverbandes 
der Betriebsrentner, Wiesbaden, wert-
volle Hinweise geben. 

Rentenberatungen und Sprechstunden

jedoch auf den Bergbau zurückzuführen. 
Im Konfliktfall wäre das Unternehmen aber 
auch bereit, sich dem Urteil eines neutralen 
Gutachters, der beispielsweise durch die Ge-
meinde benannt werden könnte, zu beugen. 
Die Ausführungen der esco GmbH & Co KG 
hinsichtlich der Senkungsbereiche und –ra-
ten sowie der Einwirkungsdauer lösen bei 
den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern 
erhebliche Skepsis aus. Gemeinde und An-
tragsteller verweisen hier allerdings auf die 
entsprechende Prüfung und Überwachung 
durch die zuständigen Bergbehörden (Berg-
amt Moers und Bezirksregierung Arnsberg). 
Die Gemeinde hat im Verfahren eine auf ihre 
konkreten Belange beschränkte fachliche 
Stellungnahme abzugeben.
Auf entsprechende Nachfragen versichert 
die esco GmbH & Co. KG, dass eine Verschie-
bung des geplanten Abbaufeldes nach Nor-
den oder Süden aufgrund der geologischen 
Verhältnisse und Salzvorkommen nicht 
möglich sei. Eine Vielzahl der Ortsbürge-
rinnen und Ortsbürger sieht die grundsätz-
liche Hochwassersicherheit als gefährdet an. 
Durch die weitere Absenkung des Geländes 
komme es im Havariefall auch zu größeren 
Schäden. Der vorliegende Antrag sei daher 
schon deshalb abzulehnen. Die Bürgerinnen 
und Bürger sollten sich in einer Bürgerin-
itiative gegen den Salzabbau zusammen-
schließen. 
Der Deichverband Poll führt aus, dass es 
beim Hochwasserschutz keine absoluten 
Sicherheiten gebe. In den letzten Jahren 
habe es jedoch eine Schließung der Deich-
lücke im Bereich der Bislicher Insel und di-
verse Sanierungsmaßnahmen im Abschnitt 
Werrich/Perrich sowie Büderich gegeben. 
Der örtlichen Deiche wiesen somit einen 
denkbar hohen technischen Standard auf 
und wären angesichts der lokalen Bergbau-
maßnahmen mit zusätzlichen Sicherheiten 
ausgestattet. Damit sei eine größtmögliche 
Vorsorge getroffen worden. Zwar sei ein Ka-
tastrophen- oder Havariefall nicht gänzlich 
auszuschließen; dieses Lebens-/Restrisiko 
müsse man allerdings tragen. Der geplante 
Flächentausch verändere diese Risiken nicht. 

Daher bestünden aus der Sicht des Deichver-
bandes keine Bedenken.
Da der geplante Abbau im Sprengverfahren 
erfolgen soll, ist im Rahmen des Abbau-
betriebes auch mit regelmäßigen Schwin-
gungen und Erschütterungen zu rechnen. 
Dies wird als sehr belästigend empfunden. 
Überdies entstünden hierdurch Gebäude-
schäden. Das Bergbauunternehmen ver-
weist hier auf ein vorliegendes Gutachten 
vom 03.12.2007, das aufgrund von Spreng-
erschütterungsmessungen aufzeigt, dass 
durch eine entsprechende Abbaumethode 
keine relevanten Gebäudeschäden verur-
sacht würden. Auswirkungen auf die bereits 
abgebauten Bereiche werden ebenfalls aus-
geschlossen. Es bestehe die Bereitschaft, 
eine entsprechende Untersuchung auch 
für das in Rede stehende Abbaufeld in Zu-
sammenwirken mit der Gemeinde zu ver-
anlassen. Überdies sollen die Sprengungen 
künftig nicht mehr während der Nachtzeiten 
ausgeführt werden. Auf Nachfrage erklärt 
die esco GmbH & Co. KG, dass die nach dem 
Salzabbau entstehenden Hohlräume weder 
als Gaskavernen noch als Endlager für pro-
blematische Abfälle genutzt werden sollen. 
Kritisiert wird auch die besondere Stellung 
des Bergrechtes. Hier wünsche man sich 
eine stärkere Positionierung der Gemeinde, 
um dieses Sonderrecht zu beseitigen. Auch 
müsse sich die Gemeinde verstärkt für die 
Belange ihrer Bürgerinnen und Bürger ein-
setzen und fachlich stärker in Erscheinung 
treten. Herr BM Ahls verweist in diesem 
Zusammenhang auf die vorgegebenen 
rechtlichen Rahmenbedingungen, an die die 
Gemeinde als untere staatliche Verwaltung 
gebunden sei. Die unmittelbare Zuständig-
keit liege bei den Unternehmen und den 
Bergbehörden. Eventuell erforderliche fach-
liche Hilfestellungen können durch spezielle 
Gutachter in Anspruch genommen werden.
Abschließend wird darauf hingewiesen, 
dass der Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schuss in seiner Sitzung am 29.09.2009 
abschließend über die gemeindliche Stel-
lungnahme beraten wird. Die Informations-
veranstaltung schließt um 21.45 Uhr.
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Jungpfadfinder laden alle Schnäppchenjä-
ger herzlich ein!
Am Sonntag, 25. Oktober 2009, findet im 
katholischen Pfarrheim an der Ulrichstraße 
zwischen 11.00 und 15.00 Uhr wieder die be-
liebte Alpener Kinderkleider- und Spielzeug-
börse statt. Veranstaltet wird sie von den 
Alpener Georgspfadfindern, die den Erlös 
für die Jugendarbeit des Alpener Stammes 
verwenden wollen und sich ab 11.00 Uhr 
(Einlass für die Käufer) zusammen mit über 
50 Anbietern auf Ihren Besuch freuen! 
Wie immer ist ein reichhaltiges Angebot an 
gebrauchter aber gut erhaltener Kinder-
kleidung vorhanden und auch jede Menge 
Spielzeug wartet auf die großen und kleinen 
Schnäppchenjäger! 
Größere Spielsachen (z.B. Fahrräder, Kinder-
traktoren) und Kinderwagen sind natürlich 
auch wieder im Angebot, nur freie Tische 
sind leider gar nicht mehr zu bekommen. 
Also bitte nicht mehr anrufen, da auch die 
Warteliste schon sehr lang ist! Im Jugend-
heim findet natürlich wie immer gleichzeitig 

die von den Pfadfindern betreute Cafeteria 
mit leckerem, selbstgebackenem Kuchen 
statt, die zum Schlemmen und ganz beson-
ders zur Kuchenmitnahme für alle Daheim-
gebliebenen einlädt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 09/2009
Beförderte Personen bis 31.8.2009: 8.115
Tag Unentgeltliche Beförderung  

  Schwerbebeh. Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

  1.9. 14 - - 32 3 49

  2.9. 6 - 4 30 8 48

  3.9 11 - 2 44 6 63

  4.9 15 - 7 27 1 50

  5.9 Samstag          

  6.9 Sonntag          

  7.9. 10 1 - 27 - 38

  8.9. 5 1 4 28 1 39

  9.9. 9 3 2 42 5 61

10.9. 4 3 4 36 6 53

11.9. 7 1 - 31 2 41

12.9. Samstag          

13.9. Sonntag          

14.9. 8 - 4 34 2 48

15.9. 13 - 5 36 1 55

16.9. 7 - 4 30 2 43

17.9. 2 - 4 37 8 51

18.9. 8 - 1 25 2 36

19.9. Samstag          

20.9. Sonntag          

21.9. 6 1 - 19 5 31

22.9. 7 1 3 34 1 46

23.9. 4 - 3 35 5 47

24.9. 3 - 1 35 1 40

25.9. 9 - 2 36 4 51

26.9. Samstag          

27.9. Sonntag          

28.9. 12 - 1 35 5 53

29.9. 5 - 6 22 4 37

30.9. 5 - 4 34 10 53

Gesamt 170 11 61 709 82 1033

Fahrgäste

2009 1.667 73 468 6.187 753 9.148

SV Menzelen zu Besuch 
beim MSV

Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
der Alpener Pfadfinder

Am Freitag dem 2.10.2009 besuchte die Ju-
gendabteilung des SV Menzelen mit
mehr als 70 Kindern und 30 Erwachsenen 
das Zweitligaspiel MSV Duisburg gegen 
Union Berlin. 
Mit zwei Bussen ging es auf Einladung des 
Vereins in Menzelen los und alle Beteiligten   
hatten gemeinsam großen Spaß. Zu sehen 
bekamen die aktiven Mädchen und Jungen 
des SV Menzelen, die sich zusammen mit 
ihren Betreuern und Eltern auf den Weg ge-
macht hatten, ein kurzweiliges Spiel mit vier 
Toren und einem Sieg für den MSV Duisburg.
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Der Herbst ist da, die Spendensammler sind 
unterwegs, bald ist wieder Sankt Martin. Für 
die Kinder aus den Alpener Ortsteilen Bön-
ning, Rill und Drüpt findet der diesjährige 
Martinszug am Samstag, den 7.11.09, 
statt. Er wird von der St.-Heinrich-Bruder-
schaft veranstaltet. Es werden mehr als 400 
Tüten an Kinder und alte Menschen ausge-
geben.

Die Teilnehmer versammeln sich um 17.30 
Uhr am St.-Heinrich-Schützenhaus in Bön-
ning-Rill und ziehen dann mit St. Martin und 
dem Musikverein Menzelen-Ost über den 
Römerweg – Bönninger Straße – Riller Weg 
– Riller Siedlung – Weseler Straße – Alte 
Straße – Grüner Weg – Römerweg zurück 
zum Schützenhaus.
Nach dem Umzug werden im Schützenhaus 
die Martinstüten ausgegeben. Gleichzeitig 
wird kostenlos Glühwein und Tee ausge-
schenkt.
Die Tütenausgabe wird gegen 18.30 Uhr er-
folgen. Den älteren Mitbürgern werden die 
Tüten auf Wunsch nach Hause gebracht. Kin-

Menzelen-Ost. Das Martinskomitee 
Menzelen-Ost bittet die Bevölkerung 
wieder um Unterstützung für den 
Martinszug. Alle Kinder der Jahrgän-
ge 1997 bis 2009 und alle Senioren 
über 70 Jahre erhalten eine Tüte. Wer 
bis zum 1. November von keinem der 
Sammler besucht wurde, kann sich 
bis zum 4. November bei Brigitte Kar-
mann, Ringstraße 68, Tel. 02802/5633 
melden. 
Auf Wunsch der Mitgliederversamm-
lung wird der Zugweg in diesem Jahr 
geändert. Der Martinszug beginnt am 
11. November um 17.30 Uhr an der Wil-
helm-Koppers-Grundschule. Der Zug-
weg führt über die Straßen Kulzenhof, 
Neue Straße, rechts auf Ringstraße 
Richtung Dams  bis zum Marktplatz. 
Dort findet wieder die Mantelteilung 
statt. Das Martinskomitee bittet alle 
Beteiligten sich nach der Mantel-
teilung in der vorherigen Zugfolge 
aufzustellen und dann geschlossen 
zum Pfarrzentrum zu ziehen. Alle 
Anwohner des Zugweges werden ge-
beten, diesen auszuschmücken bzw. 
zu beleuchten und von Fahrzeugen 
freizuhalten. 
Die Ausgabe der Tüten erfolgt nach 
dem Zug im Pfarrzentrum. Für die 
Senioren werden die Tüten auch schon 
zwischen 16 und 17 Uhr ausgegeben.

Nach einem erfolgreichen Jahr 2008 rüstet 
sich das Martinskomitee in Alpen für den 
Martinszug 2009.
Hubert Giesen, Vorsitzender des Komitees 
schildert seinen Organisationsplan.
Als wichtigster Punkt gilt die Festlegung 
des Zugweges. Es werden mit Polizei, Feuer-
wehr, DRK, die Sicherheitsfaktoren festge-
legt.
Der Zugweg setzt sich am Donnerstag, 
12.11. um 17.25 Uhr vom Kindergarten an 
der Ulrichstraße in Bewegung er wird dann 
um 17.30 Uhr an der Grundschule ‚Zum 
Wald‘  in den großen Martinszug einmün-
den.
Der Zugweg führt über folgende Straßen : 
Zum Wald,  Im Dahlacker,  Am Mühlenturm,  
Rathausstraße,  Haagstraße, Burgstraße,  
Ulrichstraße, zum Marienstiftpark.
Höhepunkt ist die Mantelteilung vor der Ku-
lisse im Park des „ Altenheim Marienstift“ zu 
der wieder viele Besucher erwartet werden.
Für die Kinder werden während der Man-
telteilung extra Plätze freigehalten. Nach 

der Mantelteilung führt der Weg zurück zur 
Grundschule.
In der Grundschule findet nach dem Zug die 
Tütenverteilung statt. Bereits am Morgen 
werden die älteren Mitbürger und Mitbür-
gerinnen ihre Martinstüten von den ehren-
amtlichen Helferrinnen und Helfer ins Haus 
gebracht.
Zur gleichen Zeit findet im Marienstift eine 
Martinsfeier unter Mitwirkung des Senio-
renorchester Xanten statt. Kinder unserer 
Kindergärten verteilen die Tüten an die 
Bewohner im Altenheim. Alle Kinder vom 
Jahrgang 2009 bis einschließlich 6. Schul-
jahr sowie alle älteren Mitbewohner des 
Ortes ab Jahrgang 1934 und älter erhalten 
Martinstüte.
Gegen ein Entgeld von 9 Euro kann eine Tüte 
käuflich erworben werden. Bei den Haus-
sammlungen für das Martinsfest bitten wir 
die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
freundlich zu empfangen. 
Spenden können auf das Konto der Volks-
bank Niederrhein EG Kto.: 104553010 ein-

Martinszug in Alpen

gezahlt werden. Für die selbst gebastelten 
Fackeln der Grundschul- und Kindergarten-
kinder stellt das Martinskomiteè  wieder 
das Bastelmaterial zur Verfügung. Während 
des Zuges und am Altenheim ist den An-

ordnungen des Ordnungsdienstes ( Freiwil-
lige Feuerwehr, Elternpflegschaft und Rotes 
Kreuz ) unbedingt folge zu leisten, heißt es 
in der Pressemitteilung des Martinskomi-
tees.

Martinszug in Bönning-Rill Martinssammler 
bitten
um Spenden

„Veen. In diesem Jahr treffen sich alle Teil-
nehmer des Veener Martinszuges am Mon­
tag, dem 9. November um 17.45 Uhr auf 
dem Schulhof der Grundschule. Von dort aus 
zieht St. Martin über die Kirchstraße, der 
Dorfstraße, dem Wanderweg und dem Krä-
heneck zum Altenheim „St. Sebastian“. Hier 
findet die traditionelle Mantelteilung statt. 
Anschließend geht es über die Dickstraße, 
der Dorfstraße und „An der Ley“ wieder 
zurück zum Schulhof der Grundschule. Hier 
endet der Zug mit dem Martinsfeuer und der 
Tütenausgabe im Pfarrheim. Alle Anwohner 

des Zugweges werden gebeten, ihre Häuser  
und Vorgärten festlich zu illuminieren. 
Alle Grundschulkinder bis zum 4. Schuljahr 
und alle älteren Mitbürger ab dem 70. Le-
bensjahr sowie die Besucher des Senioren-
tages erhalten eine reichlich gefüllte Tüte 
mit Weckmann, Obst und Süßigkeiten. Die 
Finanzierung erfolgt über Spenden und über 
eine Haussammlung. Das Martinskomitee 
dankt allen Bürgern, den örtlichen Geldinsti-
tuten, den Geschäftsleuten und den Veener 
Jagdpächtern für die wohlwollende finan-
zielle Unterstützung des Martinszuges.“

Martinszug Veen
ab Grundschule

der sollten ihre Tüten selbst am Schützen-
haus abholen. Der Veranstalter freut sich auf 
viele Teilnehmer und bunte Laternen und 
hofft, dass die Anwohner auch in diesem 

Jahr ihre Häuser mit Lichtern und Laternen 
schmücken.

Der Vorstand, Joh. Heilen, Schriftführer

www.
alpen.de

Veendyk 10 · 46519 Alpen-Veen
Tel. (0 28 02) 46 13 · Fax (0 28 02) 70 08 45
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Alpen. Der Musikverein Menzelen 1959 e.V. 
feiert in diesem Jahr seinen 50. Gründungs-
tag. Das große Jubiläums-Finale wird am 
Sonntag, 25.  Oktober mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Walburgis Men-
zelen und Festakt mit Konzert im Vereinslo-
kal „Zur deutschen Eiche“ begangen.
Die Feierlichkeiten begannen bereits zum 
Menzelener Mai-Schwof und haben sich 
über das traditionelle Mai-Konzert, bei dem 
420 Musiker aus elf Musikkapellen zu Gast 
waren, hingezogen.
Der Menzelener Traditionsverein besteht 
aus 154 Mitgliedern und ist stark im ge-

sellschaftlichen Leben in Alpen verankert. 
Mit seinem breiten Musikrepertoire unter-
stützen sie über das Jahr hinweg die Brauch-
tumspflege zu Karneval, zu Schützenfest, zu 
St. Martin oder zu Weihnachten.
Mit einem Gospel-Gottesdienst und an-
schließendem Festakt wird das Jubilä-
umsjahr beschlossen. Eröffnet wir der 
Gottesdienst mit dem Einmarsch der Fah-
nenabordnungen befreundeter Vereine zu 
Highland Cathedral. Der Gospelchor Confi-
dence unter der Leitung von Ute Terlinden 
wird die Messe gestalten.
Beim Vorsitzende Malte Kolodzy haben sich 

Am 18. Oktober 2008 findet um 10.30 Uhr 
im Saal der Gaststätte Thiesen in Alpen – 
Bönninghardt, Winnenthaler Str. 1, der 23. 
Mundartfrühschoppen unter dem Motto:

„Wej segge et platt vör de Kopp“ 
statt. Hier werden die Bönninghardter so-
wie auch Mundartfreunde aus den anderen 
Ortsteilen aus der guten alten Zeit berichten. 
Dieser plattdeutsche Früh-
schoppen soll wieder ein buntes Allerlei in 
unserer Muttersprache lebendig werden las-
sen. Der Heimat- und Verkehrsverein Alpen 
e.V. lädt zu diesem Frühschoppen, der bis ca. 

13.00 Uhr vorgesehen ist, alle Mundartinte-
ressierten recht herzlich ein. Die Moderation 
dieser Mundartveranstaltung übernimmt 
Bürgermeister a. D. Wilhelm Jansen, der 
wiederum ein interessantes Programm mit 
bekannten „Plattprooters“ vorbereitet hat.
Während dieser Veranstaltung werden Ge-
tränke und ein kleiner Imbiss ent- sprechend 
den Plaudereien, wie sie vor Jahrzehnten 
täglich stattfanden, gereicht.

HVV Alpen e. V.
Winfried Weide, Vorsitzender

Mundartfrühschoppen

50jähriges Jubiläum des Musikvereins Menzelen 1959 e.V.
Gottesdienst und Festakt beenden die Jubiläums-Trilogie

bereits der Bürgermeister Thomas Ahls, die 
Ortsvorsteherin Irmgard Gräven und die 
Vorsitzende des Volksmusikerbundes Kreis 
Wesel e.V. Barbara Schlütter als Redner an-
gekündigt. Geehrt werden an diesem Tag 
Mitglieder die sich für den Verein verdient 
gemacht haben. Während des Festaktes 
wird das Blasorchester unter dem Dirigat 
von Werner Terfloth die Vielfältigkeit der 
klassischen und modernen Blasmusik prä-
sentieren. Der Verein für Geschichte und 
Brauchtum Menzelen wird die 50 Vereins-
jahre mit Hilfe einer Bildergalerie reflektie-
ren.
Sonntag, 25. Oktober 2009 im Über­
blick:
10:30 Uhr �Jubiläumsmesse
Pfarrkirche St. Walburgis (Kirchplatz, Alpen 
Menzelen-Ost)
Programm:	 Einmarsch der Fahnenabord-
nungen befreundeten Vereine zu Highland 
Cathedral, Gospelchor Confidence
12:00 Uhr Festakt mit Konzert

Gasthof „Zur deutschen Eiche“ (Bernshuck 
33, Alpen Menzelen-Ost)
Programm:	 Konzert des Musikvereins 
Menzelen 1959 e.V.
Festrede des Schirmherrn und Bürgermeis-
ters Thomas Ahls
Festrede der Ortsvorsteherin Irmgard 
Gräven
Festrede der Vorsitzenden des Volks-
musikerbundes Kreis Wesel e.V. Barbara 
Schlütter
Mitgliederehrung
Bilderausstellung des Vereins für Geschichte 
und Brauchtum Menzelen
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Sparkassen-Finanzgruppe

Der Sparkassen-Auto-Kredit ist die clevere Finanzierung für Ihren Gebraucht- oder Neuwagen. Profitieren Sie von niedrigen Monatsraten und 
hoher Flexibilität. Nach der frei wählbaren Grundlaufzeit stehen Ihnen monatlich 3 Happy Ends zur Wahl: 1. Automatisch günstig weiterfi-
nanzieren, 2. Kredit sofort ablösen oder 3. Fahrzeug zum garantierten Wert zurückverkaufen. Interessiert? Wir beraten Sie gern. Wenn’s um 
Geld geht – Sparkasse.

Einsteigen und los -
mit dem Sparkassen-Auto-Kredit.*
Für Gebraucht- und Neuwagen.

* Ihren Vertrag schließen Sie mit der Deutschen Leasing Finance GmbH, einem spezialisierten Verbundpartner in der Sparkassen-Finanzgruppe.

Autofinanzierung

mit Direkt-Zusage!


